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ERÖFFNUNG   
 

Thomas Röwekamp, MdB, Vorsitzender des Verteidigungsausschusses des 
Deutschen Bundestages 
 

IMPULSE   

 

Dr. Ulrich Kühn ist Leiter des Forschungsbereichs 
Rüstungskontrolle und Neue Technologien am Ins�tut für 
Friedensforschung und Sicherheitspoli�k an der Universität 
Hamburg (IFSH). Seine Forschungsschwerpunkte sind: 
Konven�onelle Abschreckung, Verteidigung und 
Rüstungskontrolle, Nuklearwaffenpoli�k, Nichtverbreitung, 
NATO und europäische Sicherheit sowie Sicherheitspoli�k 
Chinas, Russlands und USA. 

 kuehn@ifsh.de 

Kühn, Ulrich (2025): The Fall Crisis of 2022: Why Did Russia Not Use Nuclear Arms?, Defense 
& Security Analysis 41(2): 280–300. DOI: 10.1080/14751798.2024.2442794. 

Fayet, Héloïse/Futer, Andrew/Kühn, Ulrich (2024): Forum: Towards a European Nuclear 
Deterrent, Survival 66(5): 67–98. DOI: 10.1080/00396338.2024.2403218. 

Kühn, Ulrich (Hrsg.) (2024): Germany and Nuclear Weapons in the 21st Century. Atomic 
Zeitenwende? London: Routledge (Routledge Global Security Studies). DOI: 
10.4324/9781003341161. 
 

 

Dr. Jana Puglierin ist Leiterin des Berliner Büros des European 
Council on Foreign Rela�ons (ECFR). Ihre 
Forschungsschwerpunkte sind: Deutsche und europäische 
Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspoli�k, Deutschlands 
Rolle in Europa sowie Transatlan�sche Beziehungen. 

 jana.puglierin@ecfr.eu 

Puglierin, Jana (2026): Wer verteidigt Europa? Die neuen Kriegsgefahren und was wir tun 
müssen, um uns zu schützen. Hamburg: Rowohlt (erscheint am 20.02.2026). 

Puglierin, Jana (2025): Geoeconomics: Pu�ns Drohnen-Schock – wie Moskau uns in die Enge 
treibt, Handelsblatt, 27.11.2025, online verfügbar unter: 

mailto:kuehn@ifsh.de
mailto:jana.puglierin@ecfr.eu


htps://www.handelsblat.com/meinung/kolumnen/geoeconomics-pu�ns-drohnen-schock-
wie-moskau-uns-in-die-enge-treibt/100159360.html. 

Puglierin, Jana (2025): Noch Alliierte oder schon Gegner?, Aus Politik und Zeitgeschichte 
(APuZ), 2025, online verfügbar unter: htps://www.bpb.de/shop/zeitschri�en/apuz/maga-
2025/561893/noch-alliierte-oder-schon-gegner/. 
 

 

 
PD Dr. habil. Nina Leonhard ist Projektbereichsleiterin im 
Forschungsbereich Militärsoziologie am Zentrum für 
Militärgeschichte und Sozialwissenscha�en der Bundeswehr 
(ZMSBw) in Potsdam sowie Privatdozen�n am Ins�tut für 
Soziologie der Universität Münster. Sie forscht und lehrt zu 
militär- sowie gedächtnissoziologischen Fragestellungen. 

  NinaLeonhard@bundeswehr.org 

Leonhard, Nina/Werkner, Ines-Jacqueline (Hrsg.) (2023): Militärsoziologie – Eine Einführung, 
3. Auflage, Wiesbaden: Springer VS, online verfügbar unter:  
htps://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-30184-2 . 

Leonhard, Nina (2020): Soldat sein. Sozialwissenscha�liche Debaten über den Wandel des 
Soldatenberufs, Aus Politik und Zeitgeschichte (APuZ) 70(16/17): 18–24, online verfügbar 
unter: htps://www.bpb.de/apuz/307660/wandel-des-soldatenberufs . 

Leonhard, Nina (2016): Die postheroische Gesellscha� und ihr Militär, in: Junge, Mathias 
(Hrsg.), Metaphern soziologischer Zeitdiagnosen, Wiesbaden: Springer VS, 101–121. 
 

MODERATION  

 

Prof. Dr. Ulrich Schneckener ist Professor für Interna�onale 
Beziehungen & Friedens- und Konflik�orschung an der 
Universität Osnabrück. Seit 2016 am�ert er als Vorsitzender des 
Vorstands der Deutschen S��ung Friedensforschung. 
Schneckener ist außerdem Vorsitzender im Beirat des IFSH. 

 ulrich.schneckener@uni-osnabrueck.de 
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Deutsche Stiftung Friedens- 

forschung (DSF) 
 

Am Ledenhof 3-5 

49074 Osnabrück 

Tel: 0541-600 35 42  

E-Mail: info@bundesstiftung-
friedensforschung.de  

www.bundesstiftung-
friedensforschung.de 

 

Institut für Friedensforschung und 
Sicherheitspolitik an der Universität 
Hamburg (IFSH) 

Beim Schlump 83 
20144 Hamburg 

Tel: 040-86 60 77-0 
E-Mail: ifsh@ifsh.de 

www.ifsh.de 

 

IFSH Büro Berlin 

Reinhardtstraße 7 

10117 Berlin 

Tel: 030-240 4775-12 
E-Mail: berlin@ifsh.de  

 

  


	Parlamentarischer Abend Deutsche Parlamentarische Gesellschaft, Berlin
	Eröffnung
	Impulse
	Moderation

